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Akzent Nachhaltigkeit/Kreislaufwirtschaft

− Verschiedene Bestimmungen mit Akzentverschie-
bung (Art. 2, 12, 29, 30, 41)  welche Auswirkungen 
auf Praxis?

− Pflicht zu «nachhaltigen Ausschreibung»?
− Zuschlagskriterien: Quoten für Qualitätskriterien? 

Einfluss auf Bundesgerichtspraxis zu Preisgewichtung 
(BGEs 143 II 553 und 2C_802/2021)?

− sachlicher Leistungsbezug  Bsp. allg. Eignungs-
kriterien (z.B. Umweltmanagementsystem, Flotten-
zusammensetzung), Innovationsförderung (Art. 27)

− zulässige Vertragsdauer (insb. Rahmenverträge), 
Bsp. «Product as a service» (Art. 15 Abs. 4, 25 Abs. 4)
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Praxisbeispiel 1: Umweltbelastungspunkte 
(UBP) Tiefbau – Schaffhauserstr./Hardwald
− Ausbau Kantonsstrasse auf vier Spuren
− Haupteinfluss auf Umweltbelastung haben: 

Materialien, Transporte, eingesetzte Maschinen
− Herausforderung Bewertbarkeit: Matrix mit 

Leistungsvarianten und UBPs
− Variante Vergabestelle (Basis: Leistungskatalog): 

dient Transparenz und als Vorlage
− Aufteilung UPBs: Materialien (75%-80%), Maschinen 

(10%-15%), Transporte (10%)
− Gewichtung Zuschlagskriterien: Preis: 40%, 

Auftragsanalyse: 20%, Schlüsselpersonen: 20%, 
Nachhaltigkeit: 20%
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Nachhaltige Beschaffung

Praxisbeispiel 1: Umweltbelastungspunkte 
(UBP), Hardwald: Umweltmatrix
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Nachhaltige Beschaffung

Praxisbeispiel 1: Umweltbelastungspunkte 
(UBP) Hardwald: Aufteilung UBP’s
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Nachhaltige Beschaffung

Praxisbeispiel 1: Umweltbelastungspunkte 
(UBP) Hardwald: Aufteilung UBP’s
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Praxisbeispiel 1: Umweltbelastungspunkte 
(UBP) Hardwald, Learnings

− Gewichtung Zuschlagskriterien: Unternehmensdif-
ferenzierung ermöglichen, evtl. «Nachhaltigkeits-
spanne» festlegen?

− Umweltbelastungspunkte: Innovation berücksichtigen 
 laufende Anpassung

− Herausforderung für Unternehmen: fördert Innovation
− Nachhaltigkeit und Innovation kommen (nicht immer) 

ohne Preis
− Komplexe Leistungen fordern Absicherung (Aufsicht 

über Leistungen, Konventionalstrafen)
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Praxisbeispiel 2 (Innovationsförderung): 
Upcycling-Möbel (Projekt agilis) 

− Herstellung von Upcycling-Möbeln aus kantonseige-
nen Gebrauchtmöbeln auf Bestellung (inkl. Logistik)

− selektives Verfahren: Aufwand- und Qualitätsüber-
legungen

− Rahmenvertrag ohne Abnahmegarantie, Dauer 7 
Jahre, Annahme 50 Bestellungen pro Jahr

− Ziel: 3 Anbietende, Mini-Tender
− Zuschlagskriterien: Umsetzungsqualität Mustermöbel 

(Funktion, Materialien, technische Eigenschaften, 
Kreislaufqualität) (Basis Planung Präqualifikation), 
Preis, Ästhetik (40% – 30% – 30%)
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Praxisbeispiel 2: Upcycling-Möbel, Learnings
− Marktabklärung/-dialog ist wichtig:

− beschränktes Anbietendenpotential
− vorliegend: drei Eingaben, zwei Verträge, ein 

verbleibender Anbieter
− Achtung Vorbefassung

− Ausgestaltung des Beschaffungsverfahrens ist 
entscheidend:
− vorliegend: Design und Produktion trennen
− allenfalls neue Instrumente nutzen (Wettbewerb, 

Dialog, Bereinigung)
− zulässige Höchstvertragsdauer (Art. 15 Abs. 4)

− zukünftige Leistungsalternativen (z.B. bessere CO2-
Bilanz)  Optionen ausschreiben?
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Verfahren (Art. 16-25)
Neue Vergabeinstrumente [elektronische 
Auktionen (Art. 23); Wettbewerbe ausserhalb 
Baubereich; Dialog (Art. 24)] 
− (noch) kein «run» auf neue Instrumente; Bedarf z.T. fraglich  

(Pilot: Gestaltung neuer Lehrmittellinie mit Wettbewerb [KDMZ])
− Dialogverfahren: Interesse v.a. im IKT-Bereich, einige offenen 

Fragen, z.B.:
− Schutz von Immaterialgüterrechten und Weiterverwen-

dung von Ideen/Lösungsansätzen (z.B. bei Abbruch) 
 explizit regeln (analog Art. 18 Abs. 3 Bst. b Ziff. 1 VöB)?

− Dialog und Klärung des Bedarfs (analog Leistungsgegen-
standsklärung bei Bereinigung, Art. 34 Abs. 3 Bst. a?) v. 
Weitergabe von Lösungsansätzen

− Dialog und Submissionsabbruch (Art. 43, insb. c und d)
− Zuschlags-/Verfügungsbegründung und Vertraulichkeit
− Rechtsmittelverfahren, Akteneinsicht, Schutz von 

Geschäftsgeheimnissen (Art. 57)
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− charkterist. Leistung wird im Einzelfall ermittelt, Pflicht wird in 
Ausschreibungsunterlagen/Vertrag übernommen

− z.T. (teilweiser) Ausschluss von Subunternehmenden (Art. 31 
Abs. 1, schon bisher)

− schon bisher weitestgehend Pflicht zur Angabe aller 
Subunternehmen mit Angebot  Ausschlussgrund?

− mehrheitlich schon bisher Pflicht zur Meldung neuer 
Subunternehmer/Vetorecht der Vergabestelle

 bisher geringer Anpassungsbedarf

Gegenstand (Art. 1-7) Vergabeanforderun-
gen (Art. 26-34)
Anbietende/Subunternehmen: charak-
teristische Leistung (Art. 8 Abs. 1, Art. 31 
Abs. 3 IVöB) , Praxis Kanton ZH
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Vergabeanforderungen (Art. 26-34)
beso. Zuschlagskriterien ZH (§ 4 BeiG)

− nur ausserhalb Staatsvertragsbereich
− Preisniveau im Ausland (§ 4 BeiG): Preisniveaurechner 

des
− Vereinbarkeit mit IVöB?
− Berücksichtigung im Rahmen Preiskriterium und 

bundesgerichtliche Praxis zu Preismindestgewichtung
− Praktikabilität

− Ausbildung Lernende (§ 5 BeiG, zwingend; vgl. Art. 29 
Abs. 2 IVöB: Arbeitsplätze für ältere Arbeitnehmende/ eine 
Wiedereingliederung von Langzeitarbeitslose)
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https://www.bkb.admin.ch/bkb/de/home/themen/preisniveaurechner.html
https://www.bkb.admin.ch/bkb/de/home/themen/preisniveaurechner.html
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Verfahren (Art. 16-25)
Anpassung Schwellenwerte (Art. 16, Anh. 2)

− GPA: periodische Anpassung an Wechselkursentw.
− letztmalige Anpassung per 1.7.2010
− vollständige Anpassung hätte folgende Auswirkungen:
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GPA CH-EU
Lieferungen/DL CHF 260’000 dito
Bauleistungen CHF 6’300’000 dito
Sektoren Lieferungen/DL CHF 700’000 dito
Sektoren Bauleistungen CHF 6’300’000 dito
übrige Sektoren Lieferungen - CHF 400’000
übrige Sektoren Bau/DL - CHF 5’200’000

− 2023 Diskussionen BPUK – seco/Bundesrat, Problem: 
gegenläufige Entwicklung Teuerung/Wechselkursver-
hältnisse  keine Anpassung



15

− neue Vorlagen des Kantons auf beschaffungen.zh.ch
− neue Vergabeplattform (KISSsimap): 

− go live: 1.7.2024
− Möglichkeit zur Hinterlegung einer Standard-

Rechtsmittelbelehrung, danach auch 
Standardausschreibungen

− Vergabestellen verwalten selbständig Zugänge 
(Externen kann Zugang erteilt werden; 
Beschränkung auf einzelne Ausschreibungen erst 
mit 2. Schritt möglich)

− Beschaffungspolitik Kanton: betont bereits 
nachhaltige Beschaffung, neu: Leitlinien nachhaltige 
Beschaffung)

Hinweise

https://www.zh.ch/content/dam/zhweb/bilder-dokumente/themen/politik-staat/kanton/kantonale-verwaltung/beschaffung---eink%C3%A4ufe/RRB-2018-0202_Beschaffungspolitik_RR.pdf
https://www.zh.ch/de/politik-staat/kanton/kantonale-verwaltung/beschaffung-einkaeufe/nachhaltige-beschaffung.html
https://www.zh.ch/de/politik-staat/kanton/kantonale-verwaltung/beschaffung-einkaeufe/nachhaltige-beschaffung.html
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